
Selektiver Mutismus ist eine Verhaltensweise, bei der Kinder
oder Jugendliche in bestimmten sozialen Situationen, z. B. in der
Schule oder mit anderen Personen, nicht sprechen, obwohl sie
die Fähigkeit dazu haben und dies auch in anderen Situationen,
wie zu Hause, tun. Es ist also keine Sprachstörung, sondern eher
ein auf Angst bezogenes Verhalten, bei der das Kind oder der/die
Jugendliche nicht in der Lage ist, in bestimmten Umgebungen zu
sprechen. 
 
Wir bringen auf Anfragen hin, Menschen zusammen, die sich zu
diesem Thema austauschen und gegenseitig unterstützen wollen.
In den Gesprächen kann es um Therapieansätze gehen aber auch
um alltägliche Herausforderungen als Angehörige und hilfreiche
Sichtweisen der einzelnen Teilnehmer:innen.

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, dürfen Sie sich gerne
unter info@kibis-nf.de bzw. 

Tel. KIBIS 04841 / 800 777 melden. 

Selbsthilfegruppe „Angehörige
von (selektiv) mutistischen
Kindern und Jugendlichen“


